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BUS TYPE  

Quality 

surface

Tol. Voor  

Ø 40

Met kogelkooi 
2031.42 / 44 
206.49 
2061.44 / 47 
2081.44 / 45 / 46 / 47 / 49 / 67 
2091. 44 / 45 / 46 / 67 
210.44 / 45 / 46

Rz 1

.10 -0,006 
-0,008 •* •* •* •* •* •* X X X

.20 -0,008 
-0,010 •* •* •* •* •* •* X X X

.30 -0,010 
-0,013 •* •* •* •* •* •* X X X

Uit sintermetaal, gecarbonitreerd 
2031.34 / 38 
2051.32 
2081.31 / 32 / 33 / 34 / 35 
2091.31 / 32 / 34 
210.31 / 34 / 35 

Rz 4

.10 +0,014 
+0,010 •* •* •* X X X X X •

.20 +0,018 
+0,014 •* •* •* X X X X X •

.30 +0,024 
+0,018 •* •* •* X X X X X •

Staal met bronzen bekleding 
2081.81 / 84 / 85 
210.85

Rz 2,5 IT5 +0,015 
+0,004 • • • X X X X X •

"ECO-LINE" met smeerringen 
2081.71 / 74 / 75 
2091.71 / 72 / 74

Rz 6,3 H6 +0,016 
+0,003 • • X X X X X X •

"ECO-LINE" uit verbronsd staal 
2081.91 / 94 / 95 Rz 2,5 H5 +0,011 

+0,003 • • X X X X X X •
Brons met zelfsmerende inzetstukken

Rz 6,3 H7 +0,025 
0 • X X X X X • • •2031.70 

2082.70 / 71
2085.70 / 72 
2087.71 / 72 / 73

Brons met zelfsmerende inzetstukken 
2085.71 Rz 6,3 E7 +0,075 

+0,050 • • • X X X • • •
Brons met zelfsmerende inzetstukken 
2052.70 
2032.70 
2086.70

Rz 6,3 F7 +0,050 
+0,025 • • X X X X • • •

Brons met zelfsmerende inzetstukken 
2102.70 / 71 Rz 6,3 G7 +0,034 

+0,009 • • X X X X • • •
Brons met zelfsmerende inzetstukken 
2086.71 Rz 6,3 C9 +0,182 

+0,120 • • • X X X • • •

FIBRO-Präzisions-Gleitführung, bronzebeschichtet
besteht aus einem Stahlkörper mit bronzebeschichteter Lauffläche mit Wendelschmiernut  
und einem Schmiernippel zum Nachschmieren.
Der Grundkörper aus Stahl gewährleistet auch bei hoher Kantenbelastung eine hohe 
Bruchsicherheit.

FIBRO-Gleitführung-Bronze mit Festschmierstoff
Der Bronze-Grundkörper mit eingearbeiteten Festschmierstoffnestern arbeitet nach einer 
Initialschmierung beim Einbau wartungsarm.  
Die Festschmierstoffnester sind in Arbeitsrichtung versetzt angeordnet und nehmen  
25–30% der Gesamtführungsfläche ein.  
 
Die Gleitelemente werden vorteilhaft dort eingesetzt, wo Unempfindlichkeit gegen Schlag-, 
Schmutz- und Wärmeeinwirkung gefordert werden.  
Als Führungskombination Buchse-Säule wird die Paarungstoleranz H7/f6 vorgeschlagen.

FIBRO-Präzisions-Kugelführung
Sorgfältige Fertigung, besonders eng tolerierte Kugeln und die richtige Vorspannung* ergeben 
einen fast spielfreien Lauf. Die Vorteile der Rollreibung kommen bei feingeschliffenen und 
supfinierten Laufflächen voll zur Geltung. Wegen ihrer Leichtgängigkeit wird diese Führungsart 
vom Werkzeugmacher gerne angewendet. 
FIBRO-Kugelführungen werden standardmäßig mit Messing-Kugelkäfigen ausgerüstet, die 
sich durch ihre hohe Kugelanzahl und Stabilität in der Praxis am besten bewährt haben. Jede 
Kugelführung ist in gewissem Sinne labil (Punktauflage der Kugeln). Dieser Nachteil kann nur 
durch Überdimensionierung etwas ausgeglichen werden.
*Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich  
von [  8 bis [ 12 =  4 µm  
von [ 15 bis [ 16 =  7– 9 µm  
von [ 18 bis [ 42 =  9–11 µm  
von [ 50 bis [ 80 = 11–13 µm 

FIBRO-Präzisions-Rollenführung
Die Rollenführung weist gegenüber der Kugelführung eine spezifisch höhere Belastbarkeit auf.
Aufgrund einer erhöhten Rollreibungsfläche gegenüber der Kugelführung sind die 
Vorspannverhältnisse wesentlich geringer zu halten.
Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich: 
bei statischer Belastung bei dynamischer Belastung 
oder langsamen Bewegungen oder schnellen Bewegungen 
bis Ø 25 = 2,5 µm bis Ø 25 = 1,5 µm 
 Ø 30/32 = 3 µm  Ø 30/32 = 2 µm 
 Ø 40–50 = 3,5 µm  Ø 40–50 = 2,5 µm 
 Ø 63 = 4 µm  Ø 63 = 3 µm

Beschreibung  
Führungen

FIBRO-Präzisions-Gleitführung-Sinterwerkstoff
besteht aus Sintereisen hoher Reinheit mit carbonitrierter Oberfläche. 
Die Laufflächen sind feingeschliffen. Das Material hat einen Porenanteil von 18–20 Volumen-
Prozent. Dieser wird unter Vakuum mit Spezialöl FIBROLIT-LD gefüllt. Als Zusatz-Langzeit-
schmierung empfiehlt es sich, die Vorratsrillen der Sinterbuchsen mit FIBROLIT-Fett-LD 280.34 zu 
füllen. Weitere Informationen siehe Seite H 14.  
Öle mit Molybdändisulfidzusätzen dürfen für die Nachschmierung nicht verwendet werden.  
Paarungsklassifizierung siehe Seite D 11.

Nur Paarungsklasse 
Führungssäule rot = .30 
Führungsbuchse gelb = .10 
verwenden!

Änderungen vorbehalten D9

FIBRO-Präzisions-Gleitführung, bronzebeschichtet
besteht aus einem Stahlkörper mit bronzebeschichteter Lauffläche mit Wendelschmiernut  
und einem Schmiernippel zum Nachschmieren.
Der Grundkörper aus Stahl gewährleistet auch bei hoher Kantenbelastung eine hohe 
Bruchsicherheit.

FIBRO-Gleitführung-Bronze mit Festschmierstoff
Der Bronze-Grundkörper mit eingearbeiteten Festschmierstoffnestern arbeitet nach einer 
Initialschmierung beim Einbau wartungsarm.  
Die Festschmierstoffnester sind in Arbeitsrichtung versetzt angeordnet und nehmen  
25–30% der Gesamtführungsfläche ein.  
 
Die Gleitelemente werden vorteilhaft dort eingesetzt, wo Unempfindlichkeit gegen Schlag-, 
Schmutz- und Wärmeeinwirkung gefordert werden.  
Als Führungskombination Buchse-Säule wird die Paarungstoleranz H7/f6 vorgeschlagen.

FIBRO-Präzisions-Kugelführung
Sorgfältige Fertigung, besonders eng tolerierte Kugeln und die richtige Vorspannung* ergeben 
einen fast spielfreien Lauf. Die Vorteile der Rollreibung kommen bei feingeschliffenen und 
supfinierten Laufflächen voll zur Geltung. Wegen ihrer Leichtgängigkeit wird diese Führungsart 
vom Werkzeugmacher gerne angewendet. 
FIBRO-Kugelführungen werden standardmäßig mit Messing-Kugelkäfigen ausgerüstet, die 
sich durch ihre hohe Kugelanzahl und Stabilität in der Praxis am besten bewährt haben. Jede 
Kugelführung ist in gewissem Sinne labil (Punktauflage der Kugeln). Dieser Nachteil kann nur 
durch Überdimensionierung etwas ausgeglichen werden.
*Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich  
von [  8 bis [ 12 =  4 µm  
von [ 15 bis [ 16 =  7– 9 µm  
von [ 18 bis [ 42 =  9–11 µm  
von [ 50 bis [ 80 = 11–13 µm 

FIBRO-Präzisions-Rollenführung
Die Rollenführung weist gegenüber der Kugelführung eine spezifisch höhere Belastbarkeit auf.
Aufgrund einer erhöhten Rollreibungsfläche gegenüber der Kugelführung sind die 
Vorspannverhältnisse wesentlich geringer zu halten.
Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich: 
bei statischer Belastung bei dynamischer Belastung 
oder langsamen Bewegungen oder schnellen Bewegungen 
bis Ø 25 = 2,5 µm bis Ø 25 = 1,5 µm 
 Ø 30/32 = 3 µm  Ø 30/32 = 2 µm 
 Ø 40–50 = 3,5 µm  Ø 40–50 = 2,5 µm 
 Ø 63 = 4 µm  Ø 63 = 3 µm

Beschreibung  
Führungen

FIBRO-Präzisions-Gleitführung-Sinterwerkstoff
besteht aus Sintereisen hoher Reinheit mit carbonitrierter Oberfläche. 
Die Laufflächen sind feingeschliffen. Das Material hat einen Porenanteil von 18–20 Volumen-
Prozent. Dieser wird unter Vakuum mit Spezialöl FIBROLIT-LD gefüllt. Als Zusatz-Langzeit-
schmierung empfiehlt es sich, die Vorratsrillen der Sinterbuchsen mit FIBROLIT-Fett-LD 280.34 zu 
füllen. Weitere Informationen siehe Seite H 14.  
Öle mit Molybdändisulfidzusätzen dürfen für die Nachschmierung nicht verwendet werden.  
Paarungsklassifizierung siehe Seite D 11.

Nur Paarungsklasse 
Führungssäule rot = .30 
Führungsbuchse gelb = .10 
verwenden!

Änderungen vorbehalten D9

FIBRO-Präzisions-Gleitführung, bronzebeschichtet
besteht aus einem Stahlkörper mit bronzebeschichteter Lauffläche mit Wendelschmiernut  
und einem Schmiernippel zum Nachschmieren.
Der Grundkörper aus Stahl gewährleistet auch bei hoher Kantenbelastung eine hohe 
Bruchsicherheit.

FIBRO-Gleitführung-Bronze mit Festschmierstoff
Der Bronze-Grundkörper mit eingearbeiteten Festschmierstoffnestern arbeitet nach einer 
Initialschmierung beim Einbau wartungsarm.  
Die Festschmierstoffnester sind in Arbeitsrichtung versetzt angeordnet und nehmen  
25–30% der Gesamtführungsfläche ein.  
 
Die Gleitelemente werden vorteilhaft dort eingesetzt, wo Unempfindlichkeit gegen Schlag-, 
Schmutz- und Wärmeeinwirkung gefordert werden.  
Als Führungskombination Buchse-Säule wird die Paarungstoleranz H7/f6 vorgeschlagen.

FIBRO-Präzisions-Kugelführung
Sorgfältige Fertigung, besonders eng tolerierte Kugeln und die richtige Vorspannung* ergeben 
einen fast spielfreien Lauf. Die Vorteile der Rollreibung kommen bei feingeschliffenen und 
supfinierten Laufflächen voll zur Geltung. Wegen ihrer Leichtgängigkeit wird diese Führungsart 
vom Werkzeugmacher gerne angewendet. 
FIBRO-Kugelführungen werden standardmäßig mit Messing-Kugelkäfigen ausgerüstet, die 
sich durch ihre hohe Kugelanzahl und Stabilität in der Praxis am besten bewährt haben. Jede 
Kugelführung ist in gewissem Sinne labil (Punktauflage der Kugeln). Dieser Nachteil kann nur 
durch Überdimensionierung etwas ausgeglichen werden.
*Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich  
von [  8 bis [ 12 =  4 µm  
von [ 15 bis [ 16 =  7– 9 µm  
von [ 18 bis [ 42 =  9–11 µm  
von [ 50 bis [ 80 = 11–13 µm 

FIBRO-Präzisions-Rollenführung
Die Rollenführung weist gegenüber der Kugelführung eine spezifisch höhere Belastbarkeit auf.
Aufgrund einer erhöhten Rollreibungsfläche gegenüber der Kugelführung sind die 
Vorspannverhältnisse wesentlich geringer zu halten.
Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich: 
bei statischer Belastung bei dynamischer Belastung 
oder langsamen Bewegungen oder schnellen Bewegungen 
bis Ø 25 = 2,5 µm bis Ø 25 = 1,5 µm 
 Ø 30/32 = 3 µm  Ø 30/32 = 2 µm 
 Ø 40–50 = 3,5 µm  Ø 40–50 = 2,5 µm 
 Ø 63 = 4 µm  Ø 63 = 3 µm

Beschreibung  
Führungen

FIBRO-Präzisions-Gleitführung-Sinterwerkstoff
besteht aus Sintereisen hoher Reinheit mit carbonitrierter Oberfläche. 
Die Laufflächen sind feingeschliffen. Das Material hat einen Porenanteil von 18–20 Volumen-
Prozent. Dieser wird unter Vakuum mit Spezialöl FIBROLIT-LD gefüllt. Als Zusatz-Langzeit-
schmierung empfiehlt es sich, die Vorratsrillen der Sinterbuchsen mit FIBROLIT-Fett-LD 280.34 zu 
füllen. Weitere Informationen siehe Seite H 14.  
Öle mit Molybdändisulfidzusätzen dürfen für die Nachschmierung nicht verwendet werden.  
Paarungsklassifizierung siehe Seite D 11.

Nur Paarungsklasse 
Führungssäule rot = .30 
Führungsbuchse gelb = .10 
verwenden!

Änderungen vorbehalten D9

FIBRO-Präzisions-Gleitführung, bronzebeschichtet
besteht aus einem Stahlkörper mit bronzebeschichteter Lauffläche mit Wendelschmiernut  
und einem Schmiernippel zum Nachschmieren.
Der Grundkörper aus Stahl gewährleistet auch bei hoher Kantenbelastung eine hohe 
Bruchsicherheit.

FIBRO-Gleitführung-Bronze mit Festschmierstoff
Der Bronze-Grundkörper mit eingearbeiteten Festschmierstoffnestern arbeitet nach einer 
Initialschmierung beim Einbau wartungsarm.  
Die Festschmierstoffnester sind in Arbeitsrichtung versetzt angeordnet und nehmen  
25–30% der Gesamtführungsfläche ein.  
 
Die Gleitelemente werden vorteilhaft dort eingesetzt, wo Unempfindlichkeit gegen Schlag-, 
Schmutz- und Wärmeeinwirkung gefordert werden.  
Als Führungskombination Buchse-Säule wird die Paarungstoleranz H7/f6 vorgeschlagen.

FIBRO-Präzisions-Kugelführung
Sorgfältige Fertigung, besonders eng tolerierte Kugeln und die richtige Vorspannung* ergeben 
einen fast spielfreien Lauf. Die Vorteile der Rollreibung kommen bei feingeschliffenen und 
supfinierten Laufflächen voll zur Geltung. Wegen ihrer Leichtgängigkeit wird diese Führungsart 
vom Werkzeugmacher gerne angewendet. 
FIBRO-Kugelführungen werden standardmäßig mit Messing-Kugelkäfigen ausgerüstet, die 
sich durch ihre hohe Kugelanzahl und Stabilität in der Praxis am besten bewährt haben. Jede 
Kugelführung ist in gewissem Sinne labil (Punktauflage der Kugeln). Dieser Nachteil kann nur 
durch Überdimensionierung etwas ausgeglichen werden.
*Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich  
von [  8 bis [ 12 =  4 µm  
von [ 15 bis [ 16 =  7– 9 µm  
von [ 18 bis [ 42 =  9–11 µm  
von [ 50 bis [ 80 = 11–13 µm 

FIBRO-Präzisions-Rollenführung
Die Rollenführung weist gegenüber der Kugelführung eine spezifisch höhere Belastbarkeit auf.
Aufgrund einer erhöhten Rollreibungsfläche gegenüber der Kugelführung sind die 
Vorspannverhältnisse wesentlich geringer zu halten.
Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich: 
bei statischer Belastung bei dynamischer Belastung 
oder langsamen Bewegungen oder schnellen Bewegungen 
bis Ø 25 = 2,5 µm bis Ø 25 = 1,5 µm 
 Ø 30/32 = 3 µm  Ø 30/32 = 2 µm 
 Ø 40–50 = 3,5 µm  Ø 40–50 = 2,5 µm 
 Ø 63 = 4 µm  Ø 63 = 3 µm

Beschreibung  
Führungen

FIBRO-Präzisions-Gleitführung-Sinterwerkstoff
besteht aus Sintereisen hoher Reinheit mit carbonitrierter Oberfläche. 
Die Laufflächen sind feingeschliffen. Das Material hat einen Porenanteil von 18–20 Volumen-
Prozent. Dieser wird unter Vakuum mit Spezialöl FIBROLIT-LD gefüllt. Als Zusatz-Langzeit-
schmierung empfiehlt es sich, die Vorratsrillen der Sinterbuchsen mit FIBROLIT-Fett-LD 280.34 zu 
füllen. Weitere Informationen siehe Seite H 14.  
Öle mit Molybdändisulfidzusätzen dürfen für die Nachschmierung nicht verwendet werden.  
Paarungsklassifizierung siehe Seite D 11.

Nur Paarungsklasse 
Führungssäule rot = .30 
Führungsbuchse gelb = .10 
verwenden!

Änderungen vorbehalten D9

• = Compatibel        X = Niet compatibel        * zie ook classificatie per paar
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classiFicatie per paar  
Voor GeleiDinG

Ø 8/11/12

Ø 15/16

Ø 19/20

Ø 24/25

Ø 30/32

Ø 38/40

Ø 48/50

Ø 80Ø 60/63

Ø 8/11/12

Ø 15/16 Ø 19/20

Ø 48/50
Ø 38/40

Ø 30/32Ø 24/25

Ø 60/63 Ø 80

Ø 15/16 Ø 19/20
Ø 24/25 Ø 30/32 Ø 38/40

Ø 48/50 Ø 60/63

Ø 80

30                     30
29                     29
28                     28
27                     27
26                     26
25                     25
24                     24
23                     23
22                     22
21                     21
20                     20
19                     19
18                     18
17                     17
16                     16
15                     15
14                     14
13                     13
12                     12
11                     11
10                     10
9                     9
8                     8
7                     7
6                     6
5                     5
4                     4
3                     3
2                     2
1                     1
0                     0
1                     1
2                     2
3                     3
4                     4
5                     5
6                    6
7                     7
8                     8 
9                    9 
10                    10 
11                    11 
12                    12 
13                    13 
14                    14 
15                    15 
16                    16 
17                    17 
18                    18 
19                    19 
20                    20 
21                    21 
22                    22 
23                    23 
24                    24 
25                    25BU
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snijspeling  

 gladde geleiding kogelgeleiding  
classificatie

 
  (geleidingsspeling) (voorspanning)

     KLASSE 1 
 

klein klein klein
  Werkstukken met enge tolerantie en dunne stukken

     KLASSE 2 
 

middelmatig middelmatig middelmatig
  Plaatdikte > 1 mm, volgmatrijzen.

     KLASSE 3 

 groot groot klein
  Bij lage vereisten : de snijdruk en de snijkracht  

     zijn bij grote snijspelingen kleiner dan bij  
     kleine of middelmatige snijspelingen.

classiFicatie per paar  
Voor GeleiDinG

De keuze van de snijspeling gebeurt 
voornamelijk volgens de kenmerken  
van het werkstuk : aantal gladde zones 
en breukzones, graathoogte en andere 
factoren als : materiaalkwaliteit, type  
en staat van de werktuigmachine.

Keuzecriteria : 
 snijspeling werkstofkwaliteit - plaatdikte 
- type en staat van de werktuigmachine.

IDENTIfIcATION PAr cOULEUr

voor tolerantiebereik : 

N° d’Art. xxx.10

N° d’Art. xxx.20

N° d’Art. xxx.30

classificatie gladde geleiding kogelgeleiding

zuil bus  zuil bus 

klasse 1

 .10  .10  .10  .30

 .20  .10  .10  .20

 .20  .30

klasse 2

 .20  .20  .10  .10

 .30  .10  .20  .20

 .10  .20  .30  .30

klasse 3

 .30  .30  .20  .10

 .20  .30  .30  .20

 .10  .30  .30  .10

OPMErKING : 
een nauwe geleidingsspeling voor zuilenblokken met 4 zuilen is af te raden.   
De toleranties van de boring en van de loodrechtheid vereisen klasse 2 of beter klasse 3.

In principe wordt klasse 2 geleverd wanneer de paringsclassificatie niet wordt vermeld.  
Indien een bepaalde classificatie nodig is vermeldt het artikelnummer 2 bijkomende cijfers
Voorbeeld van een specifiek geval : 
zuil Art. 202.19, d1 = 40, l1 = 224, gele tolerantie : Art. 202.19.040.224.10 
geleidingsbus Art. 2081.31, d1 = 40, gele tolerantie : Art. 2081.31.040.10


